
 

 

Name (ggf. Geburtsname), Vorname:........................................................................................................ 

Anschrift (Änderungen bitte immer mitteilen!): 

 

PLZ:……….....…….....Ort:………………………………………………………………………………….... 

Straße:………………………………………………………………………………………………………….. 

Telefon:      Handy: ........................................................................... 

E-Mail: .................................................................................................................................................. 

Ich stimme der Weitergabe meiner Kontaktdaten für die Einladung zur Abschlussfeier an die Universität Bremen zu. 

 
Geboren am: .............................................. in: .................................................................................... 

Staatsangehörigkeit: ............................................................................................................................ 

 
         , den ............................................. 

 
An das   
Justizprüfungsamt 
Am Wall 198 
28195 Bremen 
 
 
 

Antrag auf Zulassung zur staatlichen Pflichtfachprüfung der ersten juristischen  
Prüfung („altes Recht“) 
 
Ich beantrage die Zulassung zur ersten juristischen Prüfung. 
 
Zum Nachweis der Zulassungsvoraussetzungen sind beigefügt: 
 
a) ein Lebenslauf; 

b) die Geburtsurkunde (bitte das Original und eine Kopie mitbringen); 

c) eine Übersicht über den Studienverlauf auf anliegendem Formblatt 1; 

d) Nachweise des Justizprüfungsamtes über die Teilnahme an den praktischen Studienzeiten  
   (§ 7 JAPG): 

e) Nachweise über die erfolgreiche Teilnahme an je einer Übung für Fortgeschrittene in den Gebieten 
Bürgerliches Recht, Kriminalwissenschaften/Strafrecht und Öffentliches Recht (§ 16 Abs. 1 Nr. 4 
und 5 JAPG)                 entspricht dem Pabo-Datenblatt; 

f) der Nachweis über die erfolgreiche Teilnahme an einer Lehrveranstaltung mit schriftlichen Arbeiten 
in einem Grundlagenfach (§ 16 Abs. 1 Nr. 6 JAPG)                entspricht dem Pabo-Datenblatt;  

g) der Nachweis über die erfolgreiche Teilnahme an einer mit schriftlichen Arbeiten verbundenen 
fremdsprachigen rechtswissenschaftlichen Veranstaltung oder an einem rechtswissenschaftlich 
ausgelegten Sprachkurs  (§ 16 Abs. 1 Nr. 7 JAPG)                 entspricht dem Pabo-Datenblatt;  

h) der Nachweis über die Teilnahme an einer Lehrveranstaltung in der Schlüsselqualifikationen 
vermittelt worden sind (§ 16 Abs. 1 Nr. 8 JAPG)                  entspricht dem Pabo-Datenblatt; 

i) Formblatt 2 mit Erklärungen zum Zulassungsgesuch. 

 
 
........................................................ 
(Unterschrift) 



 

 

 
 

Übersicht über den Studienverlauf      Formblatt 1 

       
(Name, Vorname) 
      
      

 
 

 
 

 

 
 

lfd. Nr. 

 
 

Zeitraum 

 
 

Universität 

Einschreibesemester 
fortlaufend 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

bis zum  
Anmeldesemester 

1 WS          /  
 SS  
 WS          /  
 SS  
 WS          /  
 SS  
 WS          /  
 SS  
 WS          /  
 SS  
 WS          /  
 SS  
 WS          /  
 SS  
 WS          /  

 
 
Praktische Studienzeiten 
von   bis   bei (Stelle, RA)    Ort              

...........................               ...........................                .....................................................                  ............................. 
 
...........................               ...........................                .....................................................                  ............................. 
 
 
 
 
 
 

Erläuterungen zu Studienunterbrechungen 
 
Zeitraum:           

Grund:                                

 
 
 
 

Sonstige Erläuterungen 
 

                         

                       
 
 
 
  ,den                      
                      (Unterschrift) 

 
 
 



 

 

 
 

Formblatt 2 

Erklärung zum Zulassungsgesuch 
 
 

                   
(Name, Vorname) 

 

 

1. Ich versichere, dass ich die Zulassung zur staatlichen Pflichtfachprüfung der ersten juristischen 

Prüfung bisher bei keinem anderen Prüfungsamt beantragt habe. 

(Ggf. Angaben über bisherige Zulassungsanträge auf einem gesonderten Blatt beifügen.) 

 

2. Ich mache von der Möglichkeit des § 21 Abs. 5 JAPG („Schnellläufer“) Gebrauch: 

    ja  /   nein. 

 

3. Ich mache von der Möglichkeit des Freiversuchs Gebrauch:  

    ja  /   nein. 

 

4. Ich mache von der Möglichkeit der Notenverbesserung gem. § 27 JAPG Gebrauch:  

    ja (bitte die Kennziffer des ersten Versuchs angeben)  /   nein. 

 

5. Ich mache von der Möglichkeit des § 28 JAPG (Wiederholung) Gebrauch:  

    ja  (bitte die Kennziffer des ersten Versuchs angeben) /   nein. 

 

6. Ich habe die Universitäre Schwerpunktbereichsprüfung abgelegt:  

 ja /   nein. 

   Bitte das Zeugnis in Ablichtung und das Original mitbringen!! 

 

7. Ich stelle den Antrag auf Zulassung zur mündlichen Prüfung (§ 21 Abs. 1 i. V. m. Abs. 3 JAPG). 

 

8. Ich nehme davon Kenntnis, dass Prüfungsaufgaben mehrfach ausgegeben und mit  

anderen Prüfungsämtern ausgetauscht werden. 

Es ist nicht zulässig, sie oder deren Bearbeitung - auch auszugsweise - dritten Personen zur 

Verfügung zu stellen! 

 

 

 
             ,den                  
                 (Unterschrift) 


